
Wir (ÖRAG) möchten Sie höflichst darauf hinweisen, dass die obigen Angaben nach bestem Wissen und Gewissen von uns (ÖRAG) zusammengestellt wurden,
einen unverbindlichen Charakter haben und auf aktuellen Marktgegebenheiten basieren. Änderungen und Irrtümer werden jedoch ausdrücklich vorbehalten.
Sämtliche Informationen und Daten sind vertraulich zu behandeln und sind nicht für Dritte bestimmt, eine Weitergabe an Dritte ist daher untersagt.
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W O H N U N G S B E S T A N D W I E N

76% der Haushalte, welche einen Hauptwohnsitz in Wien
gemeldet haben, zählen zur Miete. Insgesamt werden derzeit in
etwa 969.000 Wohnung als Hauptwohnsitz bewohnt. Daraus
resultieren ca. 189.000 Eigentumswohnungen bzw. Häuser. Die
Mietwohnungen unterteilen sich unter anderem in
Gemeindewohnungen, Genossenschaftswohnungen sowie
freifinanzierte Gebäude. Letzterer Bereich umfasst in Summe etwa
413.000 Haushalte.

M I E T P R E I S E N T W I C K L U N G

In Wien steigen die Mietpreise weiterhin an, da das
Wohnungsangebot zunehmend knapper wird und die Nachfrage
ungebrochen wächst. Verzögerungen bei Neubauten sowie eine
hohe Nachfrage nach Wohnraum führen dazu, dass die
Verfügbarkeit von Wohnungen stark eingeschränkt ist.

Die aktuelle Marktsituation für Wohnraum in Wien ist von
steigenden Mietpreisen und einem angespannten Verhältnis von
Angebot und Nachfrage geprägt. Die Bauaktivitäten haben sich
durch hohe Baukosten und steigende Finanzierungskosten
verlangsamt, wodurch das Angebot an neuen Wohnungen hinter
den Bedürfnissen der Bevölkerung zurückbleibt. Gleichzeitig steigt
die Nachfrage nach Wohnraum weiter an, sowohl durch
Bevölkerungswachstum als auch durch den Zuzug in die Stadt.

Mietpreisentwicklung im Vergleich zum Vorjahr

Anzahl aktueller Wohnungen am Markt in Relation zu den m²-Preisen für Erstbezüge – Wien

Fertigstellungen vs. Baubewilligungen
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